
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDEINFORMATION 
 

 

Liebe Antauerinnen! 
Liebe Antauer! 

 
Der Sommer ist vorbei und trotz des noch immer sommerlichen Wetters steht der Herbst 
vor der Tür. Für einige Kinder bedeutet das auch einen Neubeginn im Kindergarten bzw. 
in die Schule. 
 

Ich wünsche allen Kindern, die ab jetzt in den Kindergarten gehen einen guten Start. Wir 
werden seitens der Gemeinde alles dafür tun, dass alle unsere Kinder auch bei uns in den 
Kindergarten gehen können.  
 

Dieses Jahr starten in unserer Volksschule 7 Kinder in der 1. Klasse. Ich wünsche Euch, liebe 
neuen Schüler auch einen guten Start in die schulische Laufbahn. Den Pädagoginnen 
wünsche ich, dass sie den Kindern in der ersten schulischen „Prägephase“ neben dem 
fachlichen Schulstoff auch die richtigen Werte vermitteln, damit sie sich in der immer 
komplexer werdenden Gesellschaft gut zurechtfinden können. 
 

Im Schulhof sind die angekündigten Spielgeräte bereits aufgestellt und damit steht dem 
Spaß in den Pausen nichts mehr im Wege. Auch der Kletterturm am Europaplatz ist wie 
geplant bereits aufgebaut. Somit wird stetig das Angebot für unsere Kinder erweitert. An 
dieser Stelle möchte ich mich für die großartige Unterstützung bei der Firma enerix, der 
Firma Reiterer, der Firma Puff, dem Theaterverein, den politischen Parteien bzw. bei Erich 
Meusert aus unserer Partnergemeinde Hellmitzheim ganz herzlich bedanken!  
 

Darüber hinaus wurde in den letzten Wochen wie geplant die Brunnengasse saniert und 
auch die restlichen Ausbesserungen im Straßennetz sind nun abgeschlossen. Seitens des 
Gemeinderates sind wir stets bemüht, die Verkehrssicherheit bei uns in Antau zu 
gewährleisten und der dazu ins Leben gerufene Verkehrsausschuss hat hierzu auch 
bereits weitere Adaptierungen geplant.  
 

In diesem Zusammenhang möchte ich allerdings auch klar zum Ausdruck bringen, dass 
weder ich als Bürgermeister noch der Gemeinderat oder die Gemeindeverwaltung 
einzelne Bürger anzeigt, wenn sie falsch parken bzw. sich nicht an die Verkehrsregeln 
halten. Derartige Maßnahmen sind ausnahmslos Sache der Polizei und nicht die der 
Gemeinde. 
 

Auch wenn ich es sicher nicht jedem recht machen kann, so werde ich meinem Stil treu 
bleiben: Nichts versprechen, was ich nicht halten kann und für jeden ein offenes Ohr 
haben. Mein Ziel ist ein Miteinander und für Sie, liebe Anteurinnen und Antauer zu 
arbeiten.  
 
 



Eine große Unterstützung dafür habe ich auch in unserer letzten Gemeinderatssitzung 
wieder einmal von dem gesamten Gemeinderat erfahren. Wir diskutieren viele Themen 
durchaus kontrovers aber immer im Interesse unseres schönen Ortes. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen farbigen und sonnigen Herbst. Genießen Sie 
auch die eine oder andere Veranstaltung in den nächsten Wochen. 
 

Kinderbetreuung 
Organisationsänderung geplant 

 

Der Kindergarten in Antau wird seit mehr als einem Jahrzehnt in Form eines 
„Alterserweiterten Kindergarten“ geführt. Damit können auch Kinder unter drei Jahren 
betreut werden, solange die Höchstzahl von 25 pro Gruppe nicht überschritten wird. 
 
Leider hat das Land aber die gesetzlichen Vorgaben hierzu geändert. Nun dürfen pro 
Gruppe nur mehr 3 Kinder unter drei Jahren aufgenommen werden. Die sich damit in 
Antau ergebende Höchstzahl von 6 wird durch den Bedarf aber stets überschritten, weil 
die Eltern ihre Kinder meistens spätestens im Alter von 2,5 Jahren in die Kinderbetreuung 
geben müssen, damit die Mütter wieder zur Arbeit gehen können. 
 
Im letzten Kindergartenjahr wurde dieses Problem mit einer Genehmigung des Landes 
behoben, die Kinderzahl für ein Jahr überschreiten zu können. Laut dem Ergebnis einer 
eigens dafür durchgeführten Bedarfsbefragung bei den Eltern wird das auch im 
laufenden Kindergartenjahr so möglich sein. 
 
Im Hinblick auf die vorläufigen Zahlen des nächsten Kindergartenjahrs 2024/2025, wo wir 
mit 14 bis 15 Kleinkindern rechnen, muss spätestens im Winter oder Frühling 2024 eine 
Entscheidung darüber fallen, wie wir diesen erfreulichen Mehrbedarf in Zukunft 
abdecken. 
 
Weil spätestens mit 10 Kinder unter 3 Jahren auch die Belastbarkeitsgrenze des Personals 
in der jetzigen Zusammensetzung erreicht wird und die Wahrung der Aufsichtspflicht 
darüber hinaus nicht möglich ist, werden wir wohl eine Kinderkrippe in Antau installieren. 
 
Bei einer Umstellung von einem zweigruppigen alterserweiterten Kindergarten auf einen 
Kindergarten mit einer Gruppe und eine Kinderkrippe mit einer Gruppe fallen durch den 
Mehrbedarf an Personal – mehr Pädagoginnenstunden sowie die Anstellung einer 
zweiten Kindergartenhelferin, weil in der Krippe ständig eine Helferin anwesend sein muss 
– zusätzlich mindestens ca. € 35.000,00 an Personalkosten an. 
 
Weiters ist zu befürchten, dass mit einer solchen neuen Organisationsform auch ein 
Verlust von ca. € 20.000,00 an Personalförderung durch das Land Burgenland einhergeht. 
Dazu gibt es leider trotz allseitiger Bemühungen noch keine verbindliche Auskunft durch 
die Kindergartenabteilung bei der Landesregierung. 
 
Sobald die offenen Fragen beim Land geklärt sind, wird der Gemeinderat dazu eine 
Entscheidung fällen, wobei in der letzten Sitzung alle Fraktionen sich dafür aussprachen, 
dass trotz der erheblichen Mehrkosten die Betreuung der Antauer Kinder in der eigenen 
Ortschaft ermöglicht werden soll. 
  



Ortsverkehrskonzept 
Ergebnis der Verkehrszählungen liegt vor 

 

Der Gemeinde wurden vor kurzem die Zahlen aus der im Zeitraum vom 6. bis 20. Juli 2023 
vom Land durchgeführten Verkehrszählungen an den drei Hauptortseinfahrten 
übergeben. Diese zeigen, dass das Verkehrsaufkommen und die Geschwindigkeiten an 
den Einfahrten „Stöttera“ und „Eisenstadt“ nicht übermäßig hoch sind, jedoch an der 
Einfahrt „Zagersdorf“ jedenfalls Handlungsbedarf besteht. 
 
Natürlich wurden diese Zahlen auch umgehend an das Projektteam 
„Ortsverkehrskonzept“ zur weiteren Beratung übermittelt. Dieses hat daraufhin folgende 
Vorschläge, die vom Gemeinderat einstimmig befürwortet wurden, erarbeitet: 
 

 Hinsichtlich der Maßnahmen an der Ortseinfahrt aus „Zagersdorf“ kommend soll auf 
die vom Land noch versprochenen schriftlichen Vorschläge dazu gewartet werden. 
Ziel soll zumindest die Schaffung einer Reduktion der Geschwindigkeit im Bereich 
zwischen der Ortstafel und den Aussiedlerhöfen „Gold“ und „Endl“ auf 70 km/h sein. 

 Für alle drei Hauptortseinfahrten sollen neue digitale Geschwindigkeitsanzeigetafeln 
angekauft werden. 

 Für den Bereich „Volksschule/Kindergarten“ und die Ortseinfahrt „Eisenstadt“ sollen 
insgesamt drei Kinderfiguren „Susi & Max“ erworben werden. 

 Das Projektteam wird zwecks Evaluierung der Sinnhaftigkeit bestehender bzw. neuer 
Verkehrszeichen eine Begehung des gesamten Ortsgebiets vornehmen. 

 Die daraus resultierende Liste mit Änderungsvorschlägen wird dann der 
Bezirkshauptmannschaft mit der Bitte um Durchführung einer 
Verkehrszeichenüberprüfung übermittelt. 

 

Urnengräberanlage 
Kostenbeitrag festgelegt 

 

Die Arbeiten zur Errichtung eines Urnengräberfelds auf dem Friedhof in Antau sind im 
vollem Gange. Zurzeit werden die Fundamente für die einzelnen Gräber betoniert und 
es darf davon ausgegangen werden, dass die Anlage noch vor dem Winter fertiggestellt 
sein wird. 
 
In der Zwischenzeit sind bereits fünf Anmeldungen für die Benützung eines solchen 
Grabes im Gemeindeamt eingegangen und nach Fertigstellung der Anlage werden 
sicher noch mehr Interessenten an die Gemeinde herantreten. 
 
Die Vergabekosten für das Urnengräberfeld betrugen € 54.170,28, womit bei einer Anzahl 
von 26 einzelnen Grabflächen die Stückkosten bei € 2.083,47 liegen. 
 
Bei der Anlage eines neuen Erdgrabes muss der Benützungsberechtigte die Herstellung 
des Fundaments und der Nebenflächen auf seine eigenen Kosten selbst organisieren. 
 
Bei den neuen Urnengräbern werden diese Arbeiten nun schon von der Gemeinde 
bewerkstelligt und vorfinanziert, weshalb der Gemeinderat beschlossen hat, dafür einen 
einmaligen Kostenbeitrag von € 1.200,00 pro Grab in Rechnung zu stellen. Die Restkosten 
übernimmt die Gemeinde.  



Sitzung der Gemeindeorgane 
Weitere Beschlüsse 

 

In der Sitzung des Gemeinderats am 26. September 2023 wurden zusätzlich noch 
folgende weitere Angelegenheiten behandelt und beschlossen: 
 

 Zwecks Ansparung der Gelder für die Auszahlung von Abfertigungen der 
Vertragsbediensteten wird bei der UNIQA eine Auslagerungsversicherung 
abgeschlossen. Die derzeitige Jahresprämie dazu beträgt € 15.556,59. 

 Um die weitere Schaffung von Wohnraum am „Rupaweg“ zu ermöglichen und auch 
um andere kleinere Widmungswünsche behandeln zu können, wurde beschlossen, 
dem Land die Absicht zur Änderung des Flächenwidmungsplans zu melden. 

 Der Bericht aus der Sitzung des Prüfungsausschusses vom 11. September 2023 wurde 
verlesen. 

 

Alterserweiterter Kindergarten 
Kinder im Schuljahr 2023/24 

 

Unser Kindergartenteam mit Verena Eckhardt, Michaela Pauschenwein, Romana 
Schreiner, Christa Kirisits und Michaela Szuppin betreut zurzeit folgende Kinder: 
 

Lara Schabauer, Lukas-Mario Curiac, Paula Wlaschitz, Leonie Gold, Emma Grafl, Luena 
Hajdini, Rion Gashi, Lilian Joud, Melisa Kajtezovic, Milian Krennert, Julian Layrer, Marlene 
Malovits, Fabian Müllner, Melinda Mayer, Theodora Schöner, Natasa und Szonja Gál, 
Marie Pantler, Tim Rosenitsch, Fabian Reiner, Lukas Schefberger, Nino Schlögl, Alessia 
Tomassovits, Elias und Paulina Sowa, Rosa und Ella Unterrainer und Marie Luise Wlaschitz. 
 
Unseren Kleinsten wünschen wir viel Spaß im Kindergarten und den Pädagoginnen viel 
Leidenschaft und Liebe bei ihrer Betreuung. 

 

Volksschule und schulische Tagesbetreuung 
22 Kinder im Schuljahr 2023/24 

 

Unsere Volksschule wird unter der Leitung von Frau Direktor Ulrike Tschach und den 
Pädagoginnen Barbara Kirschberger, Julia Horvath und Yvonne Morawitz in diesem 
Schuljahr mit zwei Klassen geführt. Bettina Klawatsch (Werken), Larissa Koloszar (Religion), 
Martina Krenn (Beratung) und Patrizia Arthofer-Peer (Sprachheilunterricht) 
vervollständigen das Lehrerteam.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Unsere 7 Erstklassler:  
 

Maximilian Bartak, Xaver Haider, Tessa 
Szoldatics, Hubert Fuchs, Felix Hergovits und 
Aron und Noar Salii  
 

 



2. Schulstufe: Marvin Hergovits, Ben Mihalits, Elena Migsich, Salah Elias Joud, Valentina 
Kern und Fanni Molnár 
 

3. Schulstufe: Viviane Haider und Lilly Panner 
 

4. Schulstufe: Luca Rath, Louis Fercher, Felix Rosenitsch, Leon Gold, Johanna Mayer, 
Michael Leser und Aida Salii 
 
In der schulischen Tagesbetreuung werden in diesem Semester an den Nachmittagen 12 
Schülerinnen und Schüler von unserer Pädagogin Michaela Pauschenwein betreut. 
 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern viel Begeisterung und Erfolg beim Lernen 
und dem Lehrerteam viel Geduld und Gelassenheit beim Unterrichten unserer Kinder. 

 

Dickdarmkrebsvorsorge 
noch bis 6. Oktober 2023 

 

Auch heuer bietet unsere Gemeinde allen Bewohnerinnen und Bewohnern zwischen 40 
und 80 Jahren eine kostenlose Untersuchung auf nichtsichtbares Blut im Stuhl an.  
 
Die Stuhltests wurden bereits zugestellt und können noch bis Freitag, 6. Oktober bei 
unserer Kreisärztin, Ihrem Internisten oder Ihrem bgld. Hausarzt abgegeben werden. 
 
Durch Ihre jährliche Teilnahme leisten Sie einen entsprechenden Beitrag für den Erhalt 
Ihrer Gesundheit und steigern somit Ihre Lebensqualität. 

 

Zivilschutz-Probealarm 
am Samstag, 7. Oktober 2023 

 
Der sich alljährlich wiederholende bundesweite Zivilschutz-Probealarm zur Überprüfung 
der technischen Einrichtungen wird am Samstag, den 7. Oktober zwischen 12:00 und 
12:45 Uhr durchgeführt. 
 
Die Bedeutung der Signale: (am 7. Oktober nur Probealarm!) 
 

 Sirenenprobe: 15 Sekunden 
 

 Warnung: 3 Minuten gleichbleibender Dauerton. Herannahende Gefahr! Radio 
oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten und 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 

 

 Alarm: 1 Minute auf- und abschwellender Heulton. Gefahr! Schützende Bereiche 
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernsehen bzw. Internet 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

 

 Entwarnung: Ende der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen bzw. 
Internet beachten. 

 
  



Erntedankfest 
am Sonntag, 8. Oktober 2023 

 
Kommenden Sonntag feiert unsere Gemeinde das Erntedankfest. Die Heilige Messe 
beginnt um 9:00 Uhr am Hauptplatz mit dem Einzug der Erntekrone in die Pfarrkirche. Der 
Gottesdienst wird von den Kindergartenkindern und den Schülerinnen und Schülern 
unserer Volksschule mitgestaltet.  
 

Eine herzliche Einladung zur Heiligen Messe gilt auch besonders unseren nächsten 
Firmlingen.  
 

Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zu einem Mittagessen im Pfarrhof. 

 

Wandertag der Bäuerinnen 
am Sonntag, 15. Oktober 2023 in Rohrbach 

 

Die Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen des Bezirkes Mattersburg und das 
Landwirtschaftliche Bezirksreferat Eisenstadt/Mattersburg laden, anlässlich des 
Weltfrauen- und Welternährungstages, Wanderfreudige aller Altersgruppen herzlich zum 
Mitmachen ein. 
 

Treffpunkt ist um 13:30 Uhr beim Parkplatz der Badkantine in Rohrbach, der Abmarsch 
erfolgt um 14:00 Uhr. 
 
Die ca. 6 km lange Strecke führt entlang der Teichwiesen, wo auf halber Strecke eine 
Labstation eingerichtet wird. Der gemütliche Ausklang der Wanderung findet in der 
Badkantine Rohrbach statt. 

 

Tournee mit neuer KISI-Gruppe 
Schnupperstunde und Casting am 20. Oktober 2023 

 

Für alle von 6 bis 16 Jahren, die gerne auf der Bühne stehen und singend eine 
Choreografie einstudieren und die gute Nachricht wertergeben wollen: 
 

Eine Schnupperstunde und das Casting finden am 20. Oktober von 16:30 bis 18:00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule statt. 
 

Nach den Herbstferien werden sich die Kinder wöchentlich, jeweils am Freitag von 16:30 
bis 18:00 Uhr (genaue Termine siehe Beilage) treffen. 
 
Im Frühjahr wird es dann mindestens 6 Aufführungen, unter anderem mit einer Band 
geben. 
 

Die Kosten betragen € 98,00 (begrenzte Teilnehmerzahl!). Anmeldungen unter 
0664/4122803. 
 

Lydia und Marie freuen sich auf alle, die gerne dabei sein wollen! 
  



Kostenlose Workshops 
für Eltern und Angehörige von Babys und Kleinkindern 

 

Das Gesunde Dorf Antau – Zemendorf-Stöttera lädt alle Eltern von Babys und Kleinkindern 
sowie deren Angehörige zu zwei kostenlosen Workshops ein: 
 

 14. November 2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr: Baby´s erstes Löffelchen: Mit welchem 
Brei sollen wir beginnen? Wird mein Kind mit allen Nährstoffen gut versorgt? Wie viel 
soll mein Baby trinken? Sie erhalten wertvolle Tipps für die richtige Ernährung und 
Förderung Ihres Babys. 

 

 28. November von 16:00 bis 18:00 Uhr: „Obstsalat“: Ernährung von ein- bis 
dreijährigen Kindern. Aktive Kinder brauchen ein ausgewogenes Angebot an 
Nährstoffen, damit sie sich gut entwickeln und Energie, um den Anforderungen des 
Alltags gewachsen zu sein. Welche Lebensmittel sind geeignet, um eine gesunde 
und ausgewogene Ernährung für Ihr Kind bereitzustellen? 

 

Anmeldungen zu beiden Workshops bis 7. November 2023 im Gemeindeamt. 
 

Adventfensteraktion 
Dorf-Adventkalender 

 

Wir wollen gerne die wunderschöne Tradition der letzten Jahre beibehalten und auch in 
der heurigen Adventzeit wieder die gewohnte Dorf-Adventfensteraktion durchführen.  
 

Dazu bitte ich alle, die sich in diesem Jahr wieder oder auch erstmals beteiligen möchten, 
sich in den nächsten Wochen im Gemeindeamt bei Gabi Borenich zu melden, damit die 
Adventfenster zu den gewünschten Terminen vergeben werden können. 
 

Ich danke schon heute allen Mitmachenden für ihre Bereitschaft, ihre Fenster oder 
Vorgärten im Advent weihnachtlich zu schmücken. Denn damit bieten sie der ganzen 
Dorfbevölkerung tagtäglich eine wunderschöne Einstimmung auf das darauffolgende 
Weihnachtsfest.    
 

Termine in den nächsten Wochen  
und Vorschau auf die nächsten Monate 

 

 

KROATISCHKURS FÜR ANFÄNGER mit geringen Vorkenntnissen 
 

ab Donnerstag, 5. Oktober, jeweils von 18:30 – 20:00 Uhr im Gemeindezentrum 
 

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 
 

Samstag, 7. Oktober zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

ERNTEDANKFEST 
 

Sonntag, 8. Oktober, Heilige Messe und anschließend Mittagessen im Pfarrhof 
 

FAMILY WALK & TALK 
 

19. Oktober, 16. November und 21. Dezember, jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr 



NEUE KISI-GRUPPE - SCHNUPPERSTUNDE 
 

Freitag, 20. Oktober von 16:30 bis 18:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
 

KISI-CLUB (wie immer) 
 

21. Oktober und 18. November von 10:00 – 12:00 Uhr am  Hof von Marie 
 

KABARETTABEND JIMMY SCHLAGER „LIEDER OHNE ENDE“ 
 

Samstag, 21. Oktober um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum, veranstaltet von der ÖVP  
 

HOTTERWANDERUNG des SV Antau 
 

Nationalfeiertag, 26. Oktober, Treffpunkt 13:00 Uhr am Sportplatz 
 

UMSTELLUNG der Uhren auf WINTERZEIT 
 

Sonntag, 29. Oktober von 3:00 auf 2:00 Uhr zurück  
 

HALLOWEEN-SPRITZER-STAND des Jugendvereins 
 

Dienstag, 31. Oktober 18:00 – 22.00 Uhr beim Jugendzentrum (altes Gemeindeamt)     
 

WILDBRUNCH 
 

Allerheiligen, 1. und Sonntag, 5. November von 11:30 – 14:00 Uhr im Gasthaus Schlögl 
 

JUNGWEINPARTY 
 

Samstag, 4. November im Weingut Migsich 
 

FRIEDENSMESSE 
 

Montag, 6. November um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche  
 

RHYTHMISCHE MESSE 
 

Dienstag, 7. November um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
 

MARTINI-FEST  
 

mit den Kindergartenkindern am Freitag, 10. November um 15:30 Uhr in der Pfarrkirche, 
anschließend Laternenumzug und Umtrunk im Kindergarten/Schulhof 

 

BABY und KLEINKINDER-WORKSHOPS 
 

14. und 28. November, jeweils von 16.00 – 18:00 Uhr im Gemeindezentrum 
 

ANDREAS-KIRTAG 
 

Heilige Messe am Donnerstag, 30. November um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche 
 

AUF DER WOLZ IN ANTAU mit D‘Original Sautanz Musi 
 

Freitag, 1. Dezember um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum mit Glühweinstand 
 

ADVENTFAHRT nach SEEBENSTEIN 
 

Samstag, 2. Dezember; Abfahrt 13:00 Uhr am Hauptplatz 
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Ihr Bürgermeister 
 

Frank Wiemer 
 


